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Preis pro Monat EUR 3,00 inkl. Liefergebühr

Gefolge der KG Rot-Weiss Herchen mit PrinzenpaarGefolge der KG Rot-Weiss Herchen mit PrinzenpaarGefolge der KG Rot-Weiss Herchen mit PrinzenpaarGefolge der KG Rot-Weiss Herchen mit PrinzenpaarGefolge der KG Rot-Weiss Herchen mit Prinzenpaar

„Ejal ob laut ob leise,
Herchen rockt op jecke Weise!“
KG Rot-Weiß Herchen 1994 e.V.

Bericht auf S. 14
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Sprechtage in der Gemeinde Windeck
Beratungsstelle der Freiwilligen-Beratungsstelle der Freiwilligen-Beratungsstelle der Freiwilligen-Beratungsstelle der Freiwilligen-Beratungsstelle der Freiwilligen-
Agentur für den Rhein-Sieg-KreisAgentur für den Rhein-Sieg-KreisAgentur für den Rhein-Sieg-KreisAgentur für den Rhein-Sieg-KreisAgentur für den Rhein-Sieg-Kreis
Kontakt: Josef Boers
Tel: 02292 - 9562022 oder
0151 - 74240297
E-Mai: freiwilligenagentur@
gemeinde-windeck.info
Individuelle Beratung nach vorheri-
ger telefonischer Terminabsprache.
PflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatung
Die Beratungsstelle unterstützt in
allen Fragen rund um das Thema
Pflege und Versorgung im Alter. Diese
umfassen u.a.: Leistung der Pflege-
versicherung; Organisation der Pfle-
ge: häusliche, ambulante und stati-
onäre Versorgung; Finanzierung der
Pflege; Entlastungsmöglichkeiten
für pflegende Angehörige
Die Beratung ist individuell und
kostenlos. Sie kann telefonisch
oder persönlich stattfinden.
Um vorherige Terminabsprache
wird gebeten.
Verwaltungsgebäude A
(Rathausstr. 17), Raum A 1.03a,
Tel.: 02292 601-129
Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-
geplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragen
zur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum für Eitorf und
Windeck

Fachberatung Kindertagespflege
Laura Mickus
Telefon 02243 8443-5236,
Mo - Fr 8:30 - 12:30 Uhr
laura.mickus@rhein-sieg-kreis.de
Ausführliche Informationen zur
Kindertagespflege finden Sie auf
rhein-sieg-kreis.de/
kindertagespflege.
Erziehungs- und Familienberatungs-Erziehungs- und Familienberatungs-Erziehungs- und Familienberatungs-Erziehungs- und Familienberatungs-Erziehungs- und Familienberatungs-
stelle des Rhein-Sieg-Kreisesstelle des Rhein-Sieg-Kreisesstelle des Rhein-Sieg-Kreisesstelle des Rhein-Sieg-Kreisesstelle des Rhein-Sieg-Kreises
nach vorheriger Terminvereinbarung
Familienzentrum Vogelnest,
Hurster Str. 23, Windeck-Rosbach
(Tel. 02292 / 5578),
Familienzentrum Regenbogen-
land, Bergische Str. 23, Windeck-
Dattenfeld (Tel. 02292 / 3764)
Familienzentrum Sonnenberg,
Auf der Bruchhardt 1b, Windeck-
Obernau (Tel. 02292 / 9590925)
Caritas Sucht- und Drogenbera-Caritas Sucht- und Drogenbera-Caritas Sucht- und Drogenbera-Caritas Sucht- und Drogenbera-Caritas Sucht- und Drogenbera-
tungtungtungtungtung
Termine und Uhrzeit: i.d.R. don-
nerstags von 16:00 -19:00 Uhr nur
nach telefonischer Anmeldung
01522 2845589
Ort: Alte Apotheke, Rathausstr. 10,
51570 Windeck-Rosbach
Ansprechpartner: Michael Meder
Bürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der Polizei
Bürgersprechstunden durch die

zuständigen Bezirksbeamten
PHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric Kramp
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02292/910071 02292/910071 02292/910071 02292/910071 02292/910071
PHK’in SteinhauerPHK’in SteinhauerPHK’in SteinhauerPHK’in SteinhauerPHK’in Steinhauer
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02292/910072 02292/910072 02292/910072 02292/910072 02292/910072
Die Bezirksdienststelle Rosbach,
Rathausstraße 16, ist für Bürger-
sprechstunden in der Regel diens-diens-diens-diens-diens-
tags von 10 bis 12 Uhrtags von 10 bis 12 Uhrtags von 10 bis 12 Uhrtags von 10 bis 12 Uhrtags von 10 bis 12 Uhr besetzt.
Darüber hinaus nach telefonischer
Vereinbarung.
Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg
Der Sozialdienst katholischer
Frauen e.V. bietet in den Räum-
lichkeiten des St. Franziskus Kran-
kenhauses in Eitorf zweimal in der
Woche offene Hebammensprech-
stunden an. Dieses Angebot rich-
tet sich an Schwangere und Müt-
ter mit Babys aus Windeck und
der Region, die für die Vor- und
Nachsorge während ihrer Schwan-
gerschaft keine Hebamme finden
können oder Vor- und Nachsorge
gerne ortsnah erledigen möchten.
Die Sprechstunden der Hebam-
men sind:
montags: 9.00 - 11.00 Uhr
donnerstags: 13.00 - 15.00 Uhr
Terminabsprachen sind online unter
hebammenambulanz@

Ende: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem Rathaus

skf-bonn-rhein-sieg.de
oder telefonisch donnerstags zwi-
schen 09:00 und 12:00 Uhr unter
0172-2597332 möglich.
Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-
Sieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn e.V.V.V.V.V.....
MBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-Migrationsberatung
am ersten und dritten Dienstag
des Monats von 10.00 bis
14.00 Uhr, Alte Polzeiwache,
Rathausstr. 12, Windeck-Rosbach
nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer An-An-An-An-An-
meldungmeldungmeldungmeldungmeldung
Terminabsprache ist möglich un-
ter Tel. 02241 - 1691861
Sprechtage Notar DrSprechtage Notar DrSprechtage Notar DrSprechtage Notar DrSprechtage Notar Dr..... P P P P Paul Sebas-aul Sebas-aul Sebas-aul Sebas-aul Sebas-
tian Hagertian Hagertian Hagertian Hagertian Hager
am ersten Dienstag im Monat abam ersten Dienstag im Monat abam ersten Dienstag im Monat abam ersten Dienstag im Monat abam ersten Dienstag im Monat ab
17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr,,,,, im Gasthof Roland-
seck in Rosbach, Rathausstraße
47, 51570 Windeck
am dritten Dienstag im Monat abam dritten Dienstag im Monat abam dritten Dienstag im Monat abam dritten Dienstag im Monat abam dritten Dienstag im Monat ab
15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr, im Rathaus Rosbach,
Rathausstr. 12, Zimmer 0.02
(Trauzimmer Standesamt),
51570 Windeck
Es ist zweckmäßig, vorab telefo-
nisch mit dem Notariat einen Ter-
min abzustimmen, um Wartezei-
ten oder vergebliches Kommen zu
vermeiden.
(T(T(T(T(Tel.:el.:el.:el.:el.: 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051)
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Freitag, 9. JanuarFreitag, 9. JanuarFreitag, 9. JanuarFreitag, 9. JanuarFreitag, 9. Januar
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292/2340

Samstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. Januar
Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 54, 51588 Nümbrecht, 02293/6723

Sonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. Januar
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstraße 72, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/920170

Montag, 12. JanuarMontag, 12. JanuarMontag, 12. JanuarMontag, 12. JanuarMontag, 12. Januar
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nümbrechter Straße 7b, 51545 Waldbröl, 02291/4640

Dienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. Januar
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Bahnhofstraße 26A, 53783 Eitorf, 02243/6177

Mittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. Januar
Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 21, 51597 Morsbach, 022941665

Donnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. Januar
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Freitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. Januar
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Siegtalstraße 34, 51570 Windeck, 02243/2503

Samstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. Januar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstraße 25, 51570 Windeck, 02292/5058

Sonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. Januar
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kaiserstraße 26, 51545 Waldbröl, 02291/92190

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr

Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein SiegRhein SiegRhein SiegRhein SiegRhein Sieg
tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de
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Tag und Nacht: 
02292 4997

Ihr Ansprechpartner im Trauerfall
info@bestattungshaus-schoettes.de | www.bestattungshaus-schoettes.de
Hauptstraße 49 |51570 Windeck-Dattenfeld

Evangelisch Freikirchliche Gemeinde Imhausen

Kirchliche
Nachrichten
(Jehovas
Zeugen)
Jehovas ZeugenJehovas ZeugenJehovas ZeugenJehovas ZeugenJehovas Zeugen
Zusammenkünfte in Hamm-Sieg,
Gartenstraße 1. Auch per Video-
konferenz möglich.
Tel. 02682-8738
Donnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. Januar
19 Uhr - Bibellesen und Bespre-
chung: Jesaja 24-27
Jeder ist willkommen. Es finden
keine Geldsammlungen statt.
Kontakt: www.jw.org

Traditionelles Cäcilienfest
Kirchenchor St. Cäcilia Windeck-Dattenfeld

WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Denn welche der Geist Gottes
treibt, die sind Gottes Kinder.“
Römer 8,14
Sonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. Januar
10 Uhr - Gottesdienst mit Predigt

von Wilfried Schulte.
Parallel dazu Kindergottesdienst
(ab 4 Jahre)

Montag, 12. JanuarMontag, 12. JanuarMontag, 12. JanuarMontag, 12. JanuarMontag, 12. Januar
19:30 Uhr - Gebetstreff

Dienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. Januar
9:30 Uhr - Krabbelgruppe (Eltern
und kleine Kinder bis 3 Jahre)
19 Uhr - Jugend (ab 16 Jahre)
Mittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. Januar
15:30 Uhr - Bibelgesprächskreis

Weitere Informationen zu den Ver-
anstaltungen, den Gruppen und
der Gemeinde finden Sie unter
www.efgimhausen.de.

Besuchen Sie uns gerne.

Am 22. November (Christkönig)
feierten wir unser traditionelles
Cäcilienfest. Unser geistlicher
Beirat Pfarrer Ulrich Oligschläger
zelebrierte aus diesem Anlass
eine besondere Vorabendmesse.
Im Rahmen eines gemütlichen
Abends wurden langjährige Chor-
mitglieder geehrt.

Maria Salz für 70 Jahre, Stefanie
Pauly für 50 Jahre, Renata Blunck
Mielewczyk und Ulrike Hennig für
30 Jahre sowie Reiner Wimmer
für 25 Jahre. Sie sehen, man kann
sich bei uns wohlfühlen. Wenn du
dich angesprochen fühlst, komm
einfach mittwochs um 20 Uhr im
Pfarrheim Dattenfeld, Am Pfarrgar-

ten 6 vorbei.
Schon jetzt laden wir sie zur Mit-
feier der Osternacht ein. Wir ge-
stalten diese musikalisch und brin-
gen auf Wunsch unseres Pfarrers
Ulrich Oligschläger das Große
Halleluja von Händel zu Gehör,
vielleicht dann schon mit dir im
Chor.
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Katholische Pfarreiengemeinschaft Windeck
Margarete Thomann
Mittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. Januar
10:10 Uhr - Df Schulgottesdienst
17:30 Uhr - Wil Hl. Messe
Donnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. Januar
8:30 Uhr - Leu Frauenmesse Ver-
storbene des Monats: Christian
Pütz, Erich Brostko, Maria Eifert,
Franz Benner, Lilli Becker, Peter
Müller, Maria Quast, Helene Rein-
hard, Wilhelm Heuser, Johann Krie-
ger, Heinrich-Egon Probst, Eveli-
ne Thomaides, Bernhard Kort-
mann, Christine Liebherr, Liese-
lotte Witke, Claudia Witzke
10:30 Uhr - SZ Hl. Messe
18 Uhr - Her Hl. Messe Verstorbe-
ne der Woche: Hella Kahn, Chris-
tine Steffens, Heinz Heimann
Freitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. Januar
8:30 Uhr - Hop Hl. Messe
8.35 Uhr - Her Schulgottesdienst
18:30 Uhr - Df Hl. Messe für den
Frieden; Verstorbene der Woche:
Helene Bernsmann, Günter Bol-
lig, Maria Schorn, Marianne Bohl-
scheid, Klaus Müller, Ludmila
Aman, Ferdinand Happ, Ernst Patt,
Eleonore Wittkämper, Friederike
Plorin, Bernd Mückl, Käthe Dede-
richs
19 Uhr - Rb Zusammenwachsen
Einladung zum Gedankenaus-
tausch über die Zukunft in der
neuen Pastoralen Einheit Asbach
- Eitorf - Windeck im Pfarrheim
Rosbach

Pastoralbüro Windeck,
Hauptstraße 57 Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis
11 Uhr, Mi. von 8 bis 11 Uhr,
Mo. und Do. von 16 bis 17:30 Uhr
Tel. 02292/2046,
pastoralbuero.windeck@
erzbistum-koeln.de
Samstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. Januar
17 Uhr - Leu Familienmesse
17:30 Uhr - Wil Vorabendmesse
(JG Günter Bollig, Resi Bollig, Fer-
dinand Happ, Stefan Happ und

Rainer Happ)
18:30 Uhr - Her Vorabendmesse
Sonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. Januar
9:30 Uhr - Df Hl. Messe - auch als
Live-Stream mit Rückkehr der
Sternsinger (GM Familien Holsch-
bach und Schiefen und Familien
Welzel und Jaschke)
11 Uhr - Rb Familienmesse mit
Rückkehr der Sternsinger (GM
Mathilde Brück)
18 Uhr - Dr Gebetstreffen mit
Rosenkranzgebet, Liedern und

Gesprächen über Gott und die
Welt
Montag, 12. JanuarMontag, 12. JanuarMontag, 12. JanuarMontag, 12. JanuarMontag, 12. Januar
8:30 Uhr - Dr Hl. Messe
10 Uhr - Schl Hl. Messe
19:30 Uhr - Rb WeG - Treffen im
Pfarrheim
Dienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. Januar
18 Uhr - Rb Hl. Messe Verstorbe-
ne der Woche: Alois Werner,
Martha Holz, Heinrich Mand, Bern-
hard Schurkus, Juliane Seven,
Heinrich Klüser, Maria Altmann,
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Ev. Kirchengemeinde Rosbach

Samstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. Januar
17 Uhr - Leu Vorabendmesse Dank-
messe anl. des 80. Geburtstages
von Pfarrer Lodziana
Am Samstag, 17. Januar, feiert
unser ehem. Pfarrer Anton Lodzi-
ana seinen 80. Geburtstag. Aus
diesem Anlass feiert er die Vorab-

endmesse um 17 Uhr in Leuscheid
als Dankmesse für die Lebenden
und Verstorbenen der Familien
Lodziana und Dziedzic und Ge-
meinde. Alle sind Herzlich Will-
kommen.
17:30 Uhr - Alt Vorabendmesse
18:30 Uhr - Her Vorabendmesse

fällt aus
Sonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. Januar
9:30 Uhr - Df Familienmesse - auch
als Live-Stream (GM Lotti Stock
seitens des Kirchenchors, 7. JG
Ernst Patt, GM Eheleute Her-
mann-Josef und Lucia Schwellen-
bach, Katharina und Lorenz

Schwellenbach, Elisabeth Schmidt,
geb. Schwellenbach, Eheleute Kurt
und Johanna Hornig)
11 Uhr - Rb Hl. Messe
18 Uhr - Dr Gebetstreffen mit
Rosenkranzgebet, Liedern und
Gesprächen über Gott und die
Welt

WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Die der Geist Gottes treibt, die
sind Gottes Kinder.“ (Röm 8, 14)
Samstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. Januar
19:30 Uhr - Kreis Junger Erwach-
sener, Gemeindehaus Rosbach
Sonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. Januar
9:30 Uhr - Gottesdienst, Salvator-
kirche Rosbach
9:30 Uhr - Gottesdienst, Johan-
neskirche Dattenfeld
18 Uhr - Eröffnungsgottesdienst
Allianzgebetswoche, Neue Litur-
gie, Auferstehungskirche Öt-

tershagen
Montag, 12. JanuarMontag, 12. JanuarMontag, 12. JanuarMontag, 12. JanuarMontag, 12. Januar
20 Uhr - Allianzgebetsabend, Jo-
hanneskirche Dattenfeld
Dienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. Januar
17 Uhr - Kinderchor, Gemeinde-
zentrum Öttershagen
18:30 Uhr - Jugendtreff, Gemein-
dezentrum Dattenfeld
19:30 Uhr - RoDa-Brass, Gemein-
dezentrum Dattenfeld
19:30 Uhr - Kantorei Rosbach,
Gemeindehaus Rosbach
20 Uhr - Allianzgebetsabend, EFG-

Imhausen, Eichholzweg 14
Mittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. Januar
9:30 Uhr - Krabbelgruppe, Gemein-
dezentrum Dattenfeld
15 Uhr - Jungschar, Gemeinde-
zentrum Öttershagen
15 Uhr - Frauenhilfe, Imhausen
15 Uhr - Frauenkreis, Gemeinde-
haus Rosbach
20 Uhr - Allianzgebetsabend, Ev.
Kirchengemeinde Leuscheid
Donnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. Januar
9 Uhr - Eltern-Kind-Kreis, Gemein-
dezentrum Öttershagen

20 Uhr - Allianzgebetsabend, ECG
Rosbach, Obernauer Str. 17c
Freitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. Januar
10 Uhr - Gottesdienst, Bonifatius
Altenheim Hurst
15 Uhr - Jungschar für alle, Back-
stube Rosbach
17 Uhr - Jungschar für alle, Ge-
meindehaus Rosbach
18:30 Uhr - Jugendtreff Back-
stube, Backstubenkeller Ros-
bach
20 Uhr - Allianzgebetsabend, Ge-
meindehaus Rosbach
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Ev. Kirchengemeinde
Leuscheid
WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Welche der Geist Gottes treibt,
die sind Gottes Kinder.“
Römer 8,14
Sonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. Januar
11 Uhr - Gottesdienst mit G. Braun
Dienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. Januar
16:30 Uhr - Konfirmanden-Unter-
richt
19:30 Uhr - Posaunenchor
Mittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. Januar
17:30 Uhr - Bibelkreis
Freitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. Januar
10 Uhr - Krabbelgruppe
Jungschar:

14 bis 15:45 Uhr - Gruppe 1:
6 bis 9 Jahre
16 bis 17:45 Uhr - Gruppe 2:
10 bis 12 Jahre
Pfarrerin D. Böttcher erreichen Sie
unter 02292/4657.
Das Gemeindebüro ist dienstags
10 bis 11:30 Uhr, donnerstags und
freitags von 9 bis 11:30 Uhr geöff-
net, Telefon 02292-2022.
Besuchen Sie uns auf unserer Ho-
mepage
www.ev-kirche-leuscheid.de, auf
Instagram „ev.ki.leu“ und auf Te-
legram „Evangelisch in Leuscheid“.

Kirche macht Musik
Orgelkonzert am 21. Dezember

zur Advents- und Weihnachtszeit die
passenden Orgelstücke, die da wa-
ren, von Jean Francois Dandrieu „Puer
nobis nascitur“ (Uns ist ein Sohn
geboren), von Alexandre Guilmant
die Elevation Nr. 4 aus „Noels pour
orgue“, von Franz Liszt „Ave Ma-
ria“, von John Stainer „The First
Noel“, nach einem englischen Weih-
nachtslied, von Harold Darke „In the
Bleak Midwinter“, von John Rutter
„Christmas Lullaby - Ein Weihnachts-
wiegenlied“.
Des Weiteren Improvisationen über
weihnachtliche Lieder aus dem Got-
teslob. Auch das Publikum kam
nicht zu kurz, zur Melodie „O du
fröhliche“ erklang die Klais-Orgel
mit dem Chor der Zuhörer/innen
sehr weihnachtlich und stimmungs-
voll. Die historische Klais-Orgel von
1934 zeigte sich an diesem Sonn-
tag wieder von ihrer klangvollen,
besten Seite, dank unserem Kir-
chenmusiker Daniel Gitsels. Wir
haben in diesem Jahr vier Orgel-
konzerte durchgeführt. Im Juni mit
Organist Torsten Pott, mit seinem
Vater auf der Trompete aus Lenne-
stadt, im Oktober spielte mit vier
Händen und vier Füßen Dekanats-
musikerin Helga Maria Lange, Sie-
gen und Organist Wilfried Gerds
aus Dortmund, im November die
Orgelvesper mit dem Chorleiter des
Cäcilien Pfarrchor Eitorf Johannes
Klüser aus Holpe und der Pfarrrefe-
rentin Karin Thomas und dann im
Dezember die adventlich-weih-
nachtliche Orgelmusik mit Kirchen-
musiker Daniel Gitsels aus Eitorf.

Der Förderverein St. Patricus Eitorf
hatte mit „Orgelmusik zur Advents-
und Weihnachtszeit“ zu seinem letz-
ten Orgelkonzert im Jahre 2025 ein-
geladen. Das Mittelschiff unserer
Pfarrkirche St. Patricius war sehr gut
besetzt von interessierten Orgellieb-
haber/innen. Unser Kirchenmusiker
Daniel Gitsels spielte entsprechend
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Bestattungen
GERHARDS

Tag und Nacht: 02292-7430, Mobil: 0172-6089972
 alle Bestattungsformen
 Erledigung aller Formalitäten
 kostenlose Beratung
 Vorsorgeregelung zu Lebzeiten

www.gerhards-windeck.de

Windeck-Rosbach, Mittelstraße 9 
privat: Alsen/Schneppe

Eine attraktive
seelsorgliche Ausbildung
Sie haben ein Ohr für die seeli-
schen Sorgen von Patientinnen
und Patienten im Krankenhaus.
Sie sind Ansprechpersonen für die
Menschen in Altenheimen. Sie ste-
hen Gemeindemitgliedern seel-
sorglich bei. Immer mehr gut aus-
gebildete ehrenamtliche Seelsor-
gende engagieren sich für ihre
Mitmenschen. Um die Versorgung
im Rechtsrheinischen weiter zu
fördern, bietet der Evangelische
Kirchenkreis An Sieg und Rhein
den inzwischen vierten Kurs „Le-
bensstationen begleiten“ an. In-
teressierte sind herzlich eingela-
den zum Informationstreffen am
Donnerstag, 15. Januar, 18 Uhr, in
der Evangelischen Kirchenge-
meinde Eitorf, Bahnhofstraße 17.
Der Abend dient dazu, die Ausbil-
dung genauer kennenzulernen, die
eigene Motivation zu prüfen und
sich dann offiziell zu bewerben. In
dem Kurs sind noch ein paar Plät-
ze frei.
Dass die Ausbildung, die sich über
100 Stunden und auf das ganze
Jahr 2026 erstreckt, den ange-
henden Seelsorger*innen selbst
große Freude und Erfüllung berei-
tet, wurde deutlich im Gottes-
dienst zum Abschluss des dritten
Kurses. Der Kurs sei umfangreich
und habe wirklich viel gebracht,
versicherten Teilnehmerinnen in
dem Gottesdienst in der Troisdor-
fer Johanneskirche. Sieben Frau-
en und zwei Männer erhielten dort
am Dienstagabend ihre Zertifika-
te. Sie wurden von Superinten-
dentin Almut van Niekerk und ih-
rem Stellvertreter, Assessor Jens
Römmer-Collmann, für ihren kom-
menden Weg unter den Segen
Gottes gestellt. Seelsorgliche Auf-
gaben haben einen „hohen Stel-
lenwert in unserer Kirche“ beton-
te die Superintendentin.
Entsprechend anspruchsvoll und
attraktiv ist die Seelsorgeausbil-
dung konzipiert: Neben theoreti-
schem Wissen gehört u.a. auch
die eigene Persönlichkeitsent-
wicklung zum Kursgeschehen. Die
ersten praktischen Erfahrungen
werden in Supervisionen beglei-
tet. Die verschiedenen Module der
Ausbildung sind verteilt auf sechs
Abende und acht Samstage. Die
Leitung des Kurses liegt bei der
Theologin und Supervisorin Ulri-

ke Termath; Diakonin Gunhild
Zimmermann übernimmt die Ko-
ordination.
Mehr erfahren: www.ekasur.de/
seelsorgeausbildung
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Aufnahmemodalitäten und -zeiten
an der Gesamtschule Windeck Schuljahr 2026/2027
TTTTTermine für ermine für ermine für ermine für ermine für Anmeldeinformati-Anmeldeinformati-Anmeldeinformati-Anmeldeinformati-Anmeldeinformati-
onsgespräche mit der Schullei-onsgespräche mit der Schullei-onsgespräche mit der Schullei-onsgespräche mit der Schullei-onsgespräche mit der Schullei-
tung:tung:tung:tung:tung:
Bitte vereinbaren Sie vorab einen
Gesprächstermin mit dem Sekre-
tariat (Rosbach) unter
02292/5162.
Montag, 23. Februar,

8 bis 12:45 Uhr
Dienstag, 24. Februar,
8 bis 12:45 Uhr
Mittwoch, 25. Februar,
8 bis 18 Uhr
Donnerstag, 26. Februar,
8 bis 12:45 Uhr
Freitag, 27. Februar,

8 bis 12:45 Uhr
Montag, 2. März, 8 bis 18 Uhr
Dienstag, 3. März, 8 bis 12:45 Uhr
Mittwoch, 4. März,
8 bis 12:45 Uhr
Auf unserer Homepage:
www.gesamtschule-windeck.de
finden Sie den Aufnahmeantrag,
die Datenschutzerklärung und ein
Formular Informationen zum
Schulstart. Bitte bringen Sie die-
se drei Formulare ausgefüllt und
unterschrieben zu Ihrem reservier-
ten Termin mit.
Zusätzlich benötigen wir zur An-
meldung Ihres Kindes: ein Passfo-
to, ein Passfoto per E-Mail im.jpg-

Format, eine Kopie der Geburts-
urkunde, (vier) Anmeldescheine
und eine Zeugniskopie der abge-
benden Grundschule sowie eine
Kopie des Masernimpfnachwei-
ses.
AnmeldeinformationsgesprächeAnmeldeinformationsgesprächeAnmeldeinformationsgesprächeAnmeldeinformationsgesprächeAnmeldeinformationsgespräche
für Nachzügler und letzte Mög-für Nachzügler und letzte Mög-für Nachzügler und letzte Mög-für Nachzügler und letzte Mög-für Nachzügler und letzte Mög-
lichklichklichklichklichkeit zur eit zur eit zur eit zur eit zur Abgabe der Abgabe der Abgabe der Abgabe der Abgabe der Anmelde-Anmelde-Anmelde-Anmelde-Anmelde-
unterlagen:unterlagen:unterlagen:unterlagen:unterlagen:
Montag, 16. März, 8 bis 12:45 Uhr
Dienstag, 17. März,
8 bis 12:45 Uhr
Mittwoch, 18. März, 8 bis 18 Uhr
Donnerstag, 19. März,
8 bis 12:45 Uhr
Freitag, 20. März, 8 bis 12:45 Uhr
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Kolleg: Wehrstr. 143-145, Tel.: 02242-2141
 www.kunstkolleg-hennef.de

Akademie: Wehrstr. 12, Tel.: 02242-9698860
 www.rsak.de

Kolleg

RHEIN-SIEG-AKADEMIE-KUNSTKOLLEG gGmbH
p r i v a t e  s t a a t l .  g e n e h m i g t e  E r s a t z s c h u l e n

s t a t t  S c h u l g e l d ,  s o z i a l v e r t r ä g l i c h e  F ö r d e r v e r e i n s b e i t r ä g e

Kreative Gesamtschule, 5. - 10. Kl. u.

staatl. Abschlüsse:  Hauptschulreife, Mittlere Reife
  Fachabitur (schul. Teil), Abitur

Lernstand+Abi: NRW-Spitze

plus alternativ: Mode-, Foto-Film-, Illustrations-, 
Produkt-, 3D-Animations-Design

staatl. Abschlüsse: 
A.) GTA: Gestaltungstechn. Assistent/in (incl. Fachhochschulreife)
B.) staatl. gepr. Designer/in, Bachelor Professional, RSAK-Diplom

ab Mittlere Reife

(auch ohne Q-Vermerk)

Bodenbergschule berührt die Herzen
Festliches Weihnachtskonzert der Bodenbergschule Schladern begeistert Publikum

Malwettbewerb der Gesamtschule Windeck
Der Weihnachts-Malwettbewerb an der Gesamtschule Windeck
Und endlich war es wieder soweit.
Zum wiederholten Male fand auch
in diesem Jahr an der Gesamt-
schule Windeck der beliebte Weih-
nachts-Malwettbewerb statt, bei
dem rund 100 Schüler:innen ihre
kreativen, weihnachtlichen Werke
einreichten. In einer festlichen Ze-
remonie werden am letzten Schul-
tag die Siegerbilder gekürt, die nun
als Weihnachtspostkarten für 50
Cent zum Verkauf stehen.
Die Entscheidung, welche Bilder
die ersten Plätze in den vier Kate-
gorien belegen würden, lag in den
Händen der Schüler:innen selbst.
Dabei wurden jeweils ein Bild aus
den Jahrgängen 5 bis 7, ein Bild
aus den Jahrgängen 8 bis 10 sowie
zwei Werke aus der Oberstufe prä-
miert. Die Sieger:innen dürfen sich
über tolle Preise freuen, die bei
der feierlichen Übergabe in der
Schule überreicht werden.

Die Aktion, die mittlerweile schon
seit mehreren Jahren durchgeführt
wird, wurde von der Kunstfach-
schaft initiiert und hat sich zu ei-
ner festen Tradition an der Schule
entwickelt. Zudem untersützte die
Aktion in diesem Jahr maßgeblich
unsere Beauftragte für Selbstwirk-
samkeit und Resilienz, Lehrerin
Alexandra Dähling.
Der Weihnachts-Malwettbewerb
ist nicht nur eine Gelegenheit für
die Schüler:innen, ihre künstleri-
schen Fähigkeiten unter Beweis
zu stellen, sondern auch eine Ge-
legenheit, sich in einer kreativen
und gemeinschaftlichen Weise
auszutauschen.
Die Postkarten mit den Sieger-
bildern können ab sofort erwor-
ben werden und sind eine tolle
Möglichkeit, die kreative Arbeit
der Schüler:innen zu würdigen
und zugleich ein Stück der

Schulgemeinschaft weiterzuge-
ben. Wir freuen uns auf die
nächsten Jahre dieses wunder-

baren Wettbewerbs und die vie-
len kreativen Werke, die noch
folgen werden!

In der vollbesetzten Halle Kabel-
metal fand auch in diesem Jahr
das traditionelle Weihnachtskon-
zert der Bodenbergschule Schla-
dern statt. Alle Klassen hatten mit
viel Engagement eigene Beiträge
einstudiert und überzeugten das
Publikum mit einem abwechs-
lungsreichen und stimmungsvol-
len Programm.
Eröffnet wurde das Konzert vom
JeKits-Chor der ersten Klassen.
Im Anschluss sorgte die JeKits-
Band mit weihnachtlichen Lie-

dern für musikalische Höhepunk-
te. Die einzelnen Klassen prä-
sentierten danach ihre einstu-
dierten Stücke: Die Fuchsklasse
sang das Lied „Advent“, die Igel-
klasse begeisterte mit „Weißer
Bart - Schlittenfahrt“, die Eich-
hörnchenklasse trug „Was hat
wohl der Esel gedacht“ vor und
die Sternenklasse berührte mit
dem Klassiker „Kleiner Tromm-
ler“. Der Englischkurs der drit-
ten Klasse rundete das Pro-
gramm mit einer fröhlichen Ver-

sion von „Jingle Bells“ ab.
Wie in jedem Jahr sangen die Kin-
der zwischendurch auch immer
wieder gemeinsam als großer Bo-
denbergchor und sorgten so für
besonders emotionale Momente.
Den feierlichen Abschluss bildete
das gemeinsame Lied „Weih-
nacht, Weihnacht“, das von allen
Kindern zusammen gesungen
wurde.
Gekonnt und mit viel Charme führ-
ten einige Kinder der Klasse 4 ge-
meinsam mit Frau Viedebantt

durch das Programm. Unter dem
Leitgedanken „Herzspuren im
Schnee- Die Reise der leuchten-
den Herzen“ verbanden sie die ein-
zelnen Beiträge und verliehen dem
Konzert eine besondere Tiefe.
Das sehr festliche Konzert stimm-
te alle Anwesenden wunderbar auf
die Weihnachtszeit ein - strah-
lende Kinderaugen und begeis-
terter Applaus sprachen für sich.
Eine besondere Freude bereitete
der Förderverein, der allen Kin-
dern eine Mütze schenkte.

Hirsch in der Nacht: Hanna Wulf, 6a; Stitch: Mia Schulz, 6b; WaschbärHirsch in der Nacht: Hanna Wulf, 6a; Stitch: Mia Schulz, 6b; WaschbärHirsch in der Nacht: Hanna Wulf, 6a; Stitch: Mia Schulz, 6b; WaschbärHirsch in der Nacht: Hanna Wulf, 6a; Stitch: Mia Schulz, 6b; WaschbärHirsch in der Nacht: Hanna Wulf, 6a; Stitch: Mia Schulz, 6b; Waschbär
mit Donut: Madita Ehrler, 8c; Kevin allein zu Hause: Junayda Gomez, EF;mit Donut: Madita Ehrler, 8c; Kevin allein zu Hause: Junayda Gomez, EF;mit Donut: Madita Ehrler, 8c; Kevin allein zu Hause: Junayda Gomez, EF;mit Donut: Madita Ehrler, 8c; Kevin allein zu Hause: Junayda Gomez, EF;mit Donut: Madita Ehrler, 8c; Kevin allein zu Hause: Junayda Gomez, EF;
Pferde im Schnee: Katie Wulf, EFPferde im Schnee: Katie Wulf, EFPferde im Schnee: Katie Wulf, EFPferde im Schnee: Katie Wulf, EFPferde im Schnee: Katie Wulf, EF
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDU

13,3 Millionen Euro zur Entschuldung
Landesmittel für Gemeinde Windeck
Windeck erhält 13,3 Mio. Euro aus
dem Altschuldenentlastungsge-
setz des Landes NRW. Der Rat
hatte im Herbst die Bürgermeis-
terin beauftragt, einen entspre-
chenden Antrag zu stellen - kurz
vor Weihnachten folgte der posi-
tive Bescheid der schwarz-grünen
Landesregierung.

Bis 2015 waren die Schulden der
Gemeinde auf rund 15 Mio. Euro
angewachsen. Seit dem Wechsel
im Rathaus und im Rat im Jahr
2018 - getragen von CDU, Bünd-
nis 90/Die Grünen und FDP - wur-
de der Haushalt Jahr für Jahr aus-
geglichen und die Verschuldung
deutlich reduziert.

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei CDU

Da für die Altschuldenhilfe der
Schuldenstand zum 31.12.2023
entscheidend ist, profitiert Wind-
eck nun trotz erfolgreicher eige-
ner Konsolidierung erheblich von
der Landesunterstützung.
Zwar erfolgt die Auszahlung über
einen Zeitraum von 30 Jahren,
doch der positive Effekt sinken-

der Zinslasten wird schon bald
spürbar sein.
Unser Anspruch: Die CDU und ihre
Bündnispartner stehen weiterhin für
solide Finanzen und gleichzeitig für
ein modernes, lebenswertes Wind-
eck für alle Generationen.
#unserWindeck

Evelyn Höller

Dank an den Bauhof Windeck zum Jahresende
CDU/FDP würdigt den kontinuierlichen Einsatz vor Ort

Anzeige

Zum Jahresabschluss hat die
CDU/FDP-Fraktion Windeck den
Mitarbeitenden des Bauhofs ihre
Anerkennung für die im vergan-
genen Jahr geleistete Arbeit aus-
gesprochen.
Als Zeichen der Wertschätzung
haben die Fraktionsvorsitzende
Evelyn Höller und Ratskollege
Stephan Flockenhaus eine Spen-
de sowie ein kleines Präsent für
jede und jeden überbracht.
Ob bei Wind und Wetter, früh am
Morgen oder außerhalb der üb-
lichen Arbeitszeiten: Der Einsatz
des Bauhofs sorgt tagtäglich

dafür, dass Windeck funktioniert
und lebenswert bleibt. Das ist al-
les andere als selbstverständlich.
Viele der Mitarbeitenden hatten
am 20.12. ihren letzten Arbeits-
tag des Jahres und haben den Jah-
resabschluss gemeinsam bei ei-
nem Grillen verbracht - ein schö-
ner Anlass, um unsere Anerken-
nung auszudrücken.
Für uns ein wichtiges Zeichen der
Wertschätzung: Danke für die ge-
leistete Arbeit im vergangenen
Jahr!

#unserWindeck

„Ejal ob laut ob leise, Herchen rockt op jecke Weise!“
KG Rot-Weiß Herchen 1994 e.V.

Bericht zur Titelseite

Wenn in Herchen die fünfte Jah-
reszeit ruft, der Tusch durchs Dorf
schallt und das Konfetti schon in
der Luft liegt, dann weiß jeder
Jeck: Et is Karneval!
Die KG Rot-Weiß-Herchen 1994
e.V. lädt herzlich ein zur großen
Karnevalssitzung am Samstag, 24.
Januar. Um 17:30 Uhr heißt es in
der Aula des Bodelschwing-Gym-
nasiums Herchen: Bühne frei für
Frohsinn, Lachen und jede Menge
jecke Momente.

Die Gäste dürfen sich auf ein ab-
wechslungsreiches, buntes Pro-
gramm freuen, bei dem für jeden
etwas dabei ist. Unsere eigenen
Tanzgruppen stehen mit viel Herz-
blut, Disziplin und Leidenschaft auf
der Bühne und zeigen, was karne-
valistischer Tanz in Herchen bedeu-
tet. Unterstützt werden sie von be-
freundeten Vereinen, die das Pro-
gramm bereichern und für ordent-
lich Stimmung im Saal sorgen.
Hoher närrischer Besuch ist na-

türlich auch dabei: Mit dabei sind
die Herchener Tollitäten Prinz Tho-
mas II. und Carina I., das Kinder-
prinzenpaar aus Dattenfeld sowie
das Eitorfer Prinzenpaar - ein ech-
tes Gipfeltreffen der Jecken also!
Für herzhaftes Lachen sorgt außer-
dem ein Büttenredner, der mit viel
Humor den Alltag aufs Korn nimmt.
Musikalischer Höhepunkt des
Abends ist der Auftritt der Band
Stockbrot. Spätestens dann hält
es niemanden mehr auf den Stüh-
len, wenn gesungen, geschunkelt

und gefeiert wird, bis der Saal bebt.
Und wie immer gilt: Der Eintritt ist
frei. Für kühle Getränke ist bestens
gesorgt, und auch der Hunger bleibt
garantiert nicht auf der Strecke.
Also, liebe Jecken aus Herrchen
und Umgebung: Kostüm an, Sor-
gen aus und ab zu uns! Feiert mit
uns einen unvergesslichen karne-
valistischen Abend voller Musik,
Humor und guter Laune.
Die KG Rot-Weiß-Herchen 1994
e.V. freut sich auf euch - Herchen
Alaaf!
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Start in das Jahr mit
Radlerstammtisch
ADFC Obere Sieg für Windeck und Eitorf
Wir wollen uns weiterhin für eine
bessere Fahrradinfrastruktur ein-
setzen und die Begeisterung für
das Radfahren bei noch mehr
Menschen wecken.
Am Donnerstag, 15. Januar, um
19 Uhr, laden wir alle Interessier-
ten zu einem Radlerstammtisch
in den „Siegtaler Hof“ nach Her-
chen ein. Bei dieser Gelegenheit
möchten wir in lockerer Runde
unsere Pläne und das Tourenan-
gebot für 2026 vorstellen. Als be-
sonderes Highlight wird an die-
sem Abend im Rahmen einer
Team-Siegerehrung ein Wander-
pokal an den fleißigsten ADFC-
Kilometersammler beim 2025er
Stadtradeln verliehen.
Eine wichtige Information gibt
es zudem für das Stadtradeln

2026, das im Rhein-Sieg-Kreis
künftig statt im Herbst nun im
Frühjahr stattfinden wird. Diese
Änderung wurde insbesondere
vom ADFC eingefordert, damit
der „Schwung“ aus dem Stadt-
radeln zukünftig eher in die fol-
genden Monate mitgenommen
werden kann und nicht, wie so
oft, im Spätherbst bald wieder
verpufft. Für 2026 bedeutet dies:
Stadtradeln ist vom 29. Mai bis
18. Juni. Wir hoffen auf schönes
Wetter und eine Rekordteilneh-
merzahl.
Weitere Informationen und Neu-
igkeiten am 15. Januar im „Sieg-
taler Hof“.
Wir freuen uns auf euch.
Weitere Infos bei:
dieter.zerbin@adfc-bonn.de

Generalversammlung
MGV „Waldfrieden“ Irsen e.V.
Die Generalversammlung des
MGV „Waldfrieden“ Irsen e.V. fin-
det am Freitag, 16. Januar, um 20
Uhr, im Vereinslokal Gaststätte
Ehrenstein in Irsen statt. Hierzu
laden wir alle Mitglieder recht
herzlich ein. Die Tagesordnung
hängt im Vereinslokal aus. Wir
hoffen auf eine rege Beteiligung
an dieser wichtigen Versamm-

lung, da in diesem Jahr auch
wieder Neuwahlen des Vorstan-
des stattfinden.
Des Weiteren möchten wir noch
darauf hinweisen, dass die erste
Probe in 2026 am Donnerstag, 15.
Januar, um 20:15 Uhr, im Vereins-
lokal stattfindet. Wir freuen uns
über jeden neuen Sänger.
Der Vorstand

Sie haben Probleme mit
dem Smartphone, Tablet
usw.?
Seniorenbüro Windeck
In Ihrer Familie gibt es nieman-
den der Zeit hat Ihnen zu helfen?
Da ist es gut, dass man im Inter-
netCafé des Seniorenbüros Wind-
eck Hilfe und Rat erhalten kann.
Unser Team versucht gemeinsam
mit Ihnen Lösungen zu finden.
Auch können Sie sich bei einer
Tasse Kaffee oder einem kalten
Getränk mit anderen Besuchern
über die verwirrenden Dinge der
digitalen Welt austauschen.
Unser InternetCafé öffnet am
17. Januar, von 10 bis 12 Uhr und
am 31. Januar, von 14 bis 16 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Anmeldungen bei Horst Müller,
Telefon: 0174-6048520 oder per
E-Mail: h.mueller@
seniorenbuero-windeck.de
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kabelKLASSIK lädt
zum Neujahrskonzert
kabelKLASSIK lädt ein zum zwei-
ten Startup-Konzert, zum Neu-
jahrskonzert mit Kang Seo, dem
Preisträger des internationalen
Gesangwettbewerbs der Hoch-
schule für Musik und Tanz Köln,
und Young-Ah Kim, am 11. Januar,
um 11 Uhr, im Bürger- und Kultur-
zentrum kabelmetal, Schönecker-
weg 5, 51570 Windeck-Schladern.
Als Dankeschön für die KIWi-Mit-
glieder: Sie haben bei diesem
Neujahrskonzert freien Eintritt.
Für Nicht-Mitglieder gelten die
üblichen Ticketpreise:
VVK 15 Euro, TK: 18 Euro (jeweils
einschließlich USt.)
Kinder und Jugendliche unter 18
Jahren haben freien Eintritt.
Vorverkaufsstellen:Vorverkaufsstellen:Vorverkaufsstellen:Vorverkaufsstellen:Vorverkaufsstellen:
• Tourismuspavillon Schönecker

Weg 3, Windeck-Schladern
• Online-Ticketverkauf unter

www.kulturinitiative-
windeck.de auf der Veranstal-
tungsseite

Das Programm:Das Programm:Das Programm:Das Programm:Das Programm:
Ludwig van Beethoven - „Adelaide“
Robert Schumann - „Dichterliebe“
Wolfgang Amadeus Mozart -
„Dies Bildnis ist bezaubernd
schön“ (aus: „Die Zauberflöte“)
Charles Gounod - „Salut! Dem-
eure chaste et pure“ (aus der Oper
„Faust“) und Prélude (Ave Maria)
Franz Lehár - „O Mädchen, mein
Mädchen“ (aus der Operette
„Friederike“)
Gaetano Donizetti - „Una furtiva lag-
rima“ (aus der Oper „Liebestrank“)
Franz Lehár - „Dein ist mein gan-
zes Herz“, aus: „Das Land des
Lächelns“
Der südkoreanische Tenor Kang
Seo, geboren 1999, begann seine
musikalische Ausbildung an der

Hanyang Universität in Seoul, wo
er sein Bachelorstudium im Fach
Gesang bei Professor Wookyung
Kim abschloss. 2024 setzte er
sein Studium im Fach Musikthea-
ter an der Hochschule für Musik
und Tanz Köln bei Professorin Bri-
gitte Lindner fort.
Er ist Preisträger zahlreicher na-
tionaler Wettbewerbe in Korea
sowie 2. Preisträger des Interna-
tionalen Gesangswettbewerbs
Köln und erhielt den Sonderpreis
als bester Tenor beim Internatio-
nal Voice Competition Boris Mar-
tinovich.
Young-Ah Kim absolvierte Bache-
lor und Master mit Bestnote an
der Seoul Nationalen Universität.
Das Konzertexamen schloss sie
bei Professor Bernd Glemser in
Würzburg mit Auszeichnung ab
und erweiterte ihre Qualifikation
durch das Liedbegleitungsexamen
bei Professor Jürgen Glauss in
Köln. Sie gewann zahlreiche Wett-
bewerbe in Europa und Korea und
trat international bei Musikfesti-
vals sowie in Opern- und Theater-
häusern auf.

Kang Seo. Foto: privatKang Seo. Foto: privatKang Seo. Foto: privatKang Seo. Foto: privatKang Seo. Foto: privat
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Ein kleines Jubiläum
Zum 15. Mal veranstaltete die Blaskapelle Leuscheid ihr Weihnachtskonzert
Unter dem Dirigat von Gunnar Fi-
scher lud die Blaskapelle in die
katholische Kirche nach Leu-
scheid ein, um ihre Gäste auf die
kommenden Weihnachtstage ein-
zustimmen.
Nach einer feierlichen Begrüßung
durch Kirchenvorstand Andreas
Bischoff, eröffnete die Blaskapel-
le Leuscheid mit der „Weihnacht-
lichen Eröffnungsmusik“ arran-
giert von Guido Rennert, das Kon-
zert, um dann anschließend ge-
meinsam mit den Besuchern den
Klassiker „Es ist ein Ros entsprun-
gen“ anzustimmen.
Im Anschluss trat der gemeinsa-
me Chor des Kirchenchor Ros-
bach-Leuscheid & friends unter der
Leitung von Kantorin Brigitte War-
denbach, mit den Stücken „In das
Warten dieser Welt“ von Men-
delssohn und „Ein Stern strahlt in
der dunklen Nacht“ nach einer
berühmten Melodie von den Ba-

hamas und von Klaus Heizmann
für Chor umgesetzt, auf.
Die Blaskapelle entführte die Zu-
hörer dann mit dem Stück „Ad-
vent am See“ in eine weihnacht-
liche Winterlandschaft. Im folgen-
den Stück „A Silent Night at Scar-
borough“ wurde mit der Kombi-
nation zweier bekannter Melodi-
en experimentiert. Klassisch ging
es dann mit einem arrangierten
Werk von Jacob de Haan, der „Eine
kleine Weihnachtsmusik“ weiter,
ehe wieder gemeinsam mit den
Zuhörern „Vom Himmel hoch, o
Enkel kommt“ gesungen und ge-
spielt wurde.
Die Kirchenchöre übernahmen
dann wieder gekonnt mit „Sehn-
sucht nach Frieden“, „Licht der
Weihnachtszeit“ und „Highland
Cathedral“, alle umgesetzt durch
Bernd Stallmann.
Den letzten Block leitete die Blas-
kapelle mit dem klassischen Stück

„Transeamus Usque Bethlehem“,
übersetzt „So lasst uns gehen
nach Bethlehem“, ein.
Den feierlichen Abschluss bilde-
ten zwei neue Stücke, „Mistle-
toe and Wine“ und der irische
Klassiker der Pogues „Fairytale
of New York“. Nun wurde

nochmals gemeinsam mit dem
Publikum vorgetragen, nämlich
das überaus bekannte „O Du
fröhliche“. Das begeisterte Pu-
blikum forderte noch eine Zuga-
be und dieser Wunsch wurde mit
dem Lied „Eventide Fall“ gerne
erfüllt.

KG Dattenfeld informiert
Die KG Dattenfeld blickt voller
Vorfreude auf die nun endlich be-
ginnende Karnevalszeit und lädt
alle Jecken aus Dattenfeld und
der gesamten Region herzlich ein,
gemeinsam zu feiern. Nach Mo-
naten des Wartens ist es wieder
so weit: Die fünfte Jahreszeit steht
vor der Tür und verspricht Froh-
sinn, Tradition und ausgelassene
Stimmung.
Den Auftakt macht der Kinder-
karneval am 11. Januar, bei dem
die kleinen Jecken ganz groß
rauskommen. Mit Spiel, Tanz
und bunten Kostümen gehört
dieser Tag ganz dem karneva-
listischen Nachwuchs. Gefeiert
wird ab 14:30 Uhr im Forum der
Grundschule Dattenfeld. Weiter
geht es am 17. Januar mit der
großen Prunksitzung, dem Hö-
hepunkt für alle Freunde des
klassischen Sitzungskarnevals.
Ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit Tanz, Musik und
Humor garantiert beste Unter-
haltung.

Am 25. Januar folgt die beliebte
Mädchensitzung, bei der ausge-
lassen gefeiert, gelacht und ge-
tanzt wird. Traditionell und be-
sinnlich zugleich zeigt sich der
Karneval bei der Mundartmesse
mit anschließendem Frühschop-
pen bei der Feuerwehr Dattenfeld
am 1. Februar, die den rheinischen
Brauchtumsgedanken in den Mit-
telpunkt stellt.
Den krönenden Abschluss bildet
der Veilchendienstagszug am 17.
Februar. Im Anschluss steigt die
große After-Zug-Party auf dem
Parkplatz der Germania in
Übersetzig,Achtung neuer Veran-
staltungsort, bei der noch einmal
richtig gefeiert wird.
Die Anmeldefrist für die Zugteil-
nehmer wird um eine Woche ver-
längert. Informationen hierzu fin-
det man auf unserer Homepage
www.kgdattenfeld.de.
Die KG Dattenfeld freut sich auf
eine unvergessliche Session mit
vielen Gästen und einem dreifa-
chen: Dattenfeld Alaaf!
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Theatergruppe erhält den Heimatpreis 2025
der Gemeinde Windeck

Schöne

Fenster  

& Räume

in 48 Farben

STOFFE • GARDINEN

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 

Rollo

standteil der Windecker Kultur-
szene.
Aber ich glaube, nicht deswegen
haben Sie uns diesen Preis zuer-
kannt, sondern weil wir gerade
mit unserem Musical gezeigt ha-
ben, dass uns Kinder nicht nur im
Zuschauerraum wichtig und will-
kommen sind, sondern auch als
wunderbare Darsteller auf der
Bühne. Sie allesamt beweisen
damit, was in ihnen steckt, dass
sie Leistungen erbringen können,
die ihnen manche vielleicht nicht
zugetraut hatten. Aber unter der
künstlerischen, und besonders
auch unter der pädagogischen
Anleitung unserer beiden Regis-
seure Jens Ossendorf und Sarah
Pfromm haben gerade die Kinder
Fähigkeiten entwickelt und ge-
zeigt, die wir kaum für möglich
gehalten hatten. Gerade den Kin-
dern gilt daher - neben den ju-
gendlichen und erwachsenen Dar-
stellerinnen und Darstellern - un-
ser besonderer Dank. Und Sie kön-

Die Gemeinde Windeck hatte ih-
ren Heimatpreis 2025 unter dem
Thema „Kinder- unsere Zukunft“
ausgeschrieben. Hierfür haben wir
uns von der Theatergruppe mit
unserem Musicalprojekt „Der
Kleine Tag“ beworben. Zu unse-
rer großen Freude hat uns der Rat
der Gemeinde nun den 1. Platz
zuerkannt und am 17. Dezember
konnten wir aus der Hand der Bür-
germeisterin Alexandra Gauß den
Preis entgegennehmen.
Nachstehend die Dankesrede von
Reinhard Wagner, der bei der Ver-
leihung unseren beruflich verhin-
derten 1. Vorsitzenden Julian
Wagner vertrat:
„Sehr geehrte Frau Bürgermeis-

terin, sehr geehrte Damen und
Herren des Rates!
Ich möchte Danke sagen! Danke,
dass Sie die Arbeit unserer Thea-
tergruppe auf diese Weise würdi-
gen! Damit haben wir absolut
nicht gerechnet, wir waren sehr
überrascht. Obwohl ich damit
nicht sagen will, dass wir das nicht
verdient hätten!!!
Seit 33 Jahren immerhin bringen
wir in Windeck (und auch in Eitorf)
jährlich Theaterstücke auf die Büh-
nen, von Schwänken und Komödi-
en über Krimis und Historiendra-
men bis hin zu unserem diesjähri-
gen Musical ‚Der Kleine Tag‘. Ich
denke, damit gehören wir zu ei-
nem festen und anerkannten Be-

Foto: Nicole GnackeFoto: Nicole GnackeFoto: Nicole GnackeFoto: Nicole GnackeFoto: Nicole Gnacke

nen sich darauf verlassen, dass
ein guter Teil der Preissumme in
unsere Kindertheater-Abteilung
fließen wird.“
Wer das Talent unserer Kinder
noch nicht erleben konnte, hat
dazu noch am 21. und 22. Februar
im Theater am Park in Eitorf Gele-
genheit. Überzeugen Sie sich
selbst!

Unser ReparaturCafé
öffnet am 10. Januar
Seniorenbüro Windeck
Was macht man mit einem Toas-
ter, der nicht mehr toastet, oder
mit einem Staubsauger, der nicht
mehr saugt, einem CD-Spieler, der
nicht mehr spielt? „Wegwerfen?
Denkste!
Am 10. Januar sind wir wieder für
euch da.

Zwischen 9:30 und 12:30 Uhr ste-
hen unsere ehrenamtlichen Re-
paraturhelfer zur Verfügung.

Rückfragen bei Alexander Bach per
E-Mail:
a.bach@
seniorenbuero-windeck.de

TanzGymnastik - Nicht nur
Sitztanz für Senioren
Seniorenbüro Windeck
„TanzGymnastik - Nicht nur Sitz-
tanz“ bieten wir alle 14 Tage don-
nerstags von 16 bis 17:30 Uhr in
der Quartierbegegnungsstätte in
Dattenfeld, Dreifelder Kirchweg 3,
an.
Nächste Termine:
8. und 22. Januar

Ob im Sitzen oder Stehen, die Tanz-
Gymnastik macht den Teilneh-
mern viel Spaß und Freude.
Für Rückfragen:
Irmi Jacobs, Telefon: 02292-39268
oder E-Mail:
i.jacobs@
seniorenbuero-windeck.de
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„Was wäre, wenn es keine Senioren gäbe...“
Froh gelaunte Besucher beim Adventskaffee des SV Höhe

tung angesagt. Klarissa Senft aus
Eitorf motivierte die Senioren mit
ihrer Gitarre zum gemeinsamen
Singen von altbekannten Weih-
nachtsliedern. Unterbrochen wur-
de der musikalische Vortrag durch
zwei lustige Wortbeiträge mit
Schmunzelhintergrund. Ute Ge-
waltig berichtete in einem lusti-
gen Gedicht über die Gewichts-
probleme und seine Weight Watch
Bemühungen zu deren Beseiti-
gung. Monika Nohl trug Wortge-
danken darüber vor, wie sich das
Leben ändern würde, wenn es kei-
ne Senioren mehr gäbe.... Für die
Gäste gab es auch ein kleines
Präsent als Geschenk des Vereins,
das noch mehr Lichtblicke in de-
ren Wohnungen bringen soll : ei-
nen Metall-Teelichthalter Engel
oder Weihnachtsbaum mit Votiv-

Am 3. Adventssonntag war es im
Vereinsheim des SV Höhe am
Sportplatz in Altenherfen wieder
besonders stimmungsvoll. Der Tra-
ditonsverein hatte Senioren ab 70
Jahren zum Adventskaffee einge-
laden. Diese alte Traditon des nicht
mehr existieren Sparkästchen-
und Gesellschaftsvereins Alten-
herfen hatte der Höhe-Vorstand
2018 wieder aufleben lassen und
traf dabei bei den dem Verein na-
hestehende Personen auf volle
Zustimmung. Vereinsvorsitzender
Klaus Nohl begrüßte alle Gäste
und wünschte ihnen einen unter-
haltsamen Nachmittag. Beginn
war mit der Kaffeetafel bei der
sich alle über wohlschmeckenden
selbstgebackenen Kuchen und
Kaffee erfreuen konnten. Anschlie-
ßend war musikalische Unterhal-

glas. Das Treffen im Vereinsheim
bot den Senioren auch ausrei-
chend Möglichkeit zum Smalltalk
über alles, dieses und jenes und

(v.l.) Ute Gewaltig (Vorstand SV Höhe), Clarissa Senft, Monika Nohl(v.l.) Ute Gewaltig (Vorstand SV Höhe), Clarissa Senft, Monika Nohl(v.l.) Ute Gewaltig (Vorstand SV Höhe), Clarissa Senft, Monika Nohl(v.l.) Ute Gewaltig (Vorstand SV Höhe), Clarissa Senft, Monika Nohl(v.l.) Ute Gewaltig (Vorstand SV Höhe), Clarissa Senft, Monika Nohl
(Vorstand SV Höhe)(Vorstand SV Höhe)(Vorstand SV Höhe)(Vorstand SV Höhe)(Vorstand SV Höhe)

sonstige liebenswerten Ereignis-
se. Man freut sich schon jetzt auf
das Beieinandersein in fröhlicher
Runde im nächsten Jahr.
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Fast 150 Teilnehmende bei den Netzwerktreffen
der Frühen Hilfen
Jahresbericht des Rhein-Sieg-Kreises 2025

sich 32 Fachkräfte aus dem Be-
reich der Frühen Hilfen für die
Gemeinden Neunkirchen-Seel-
scheid, Much und Ruppichteroth.
Unter dem Motto „Markt der
Möglichkeiten“ informierten sie
sich über die unterschiedlichen
Angebote im Sozialraum und lern-
ten die Akteurinnen und Akteure
kennen.
Das Netzwerktreffen für die Ge-
meinden Alfter, Swisttal und
Wachtberg stand unter dem Mot-
to „Inklusion in den Frühen Hil-
fen“. Die linksrheinischen Netz-
werktreffen im Bereich der Frü-
hen Hilfen werden jährlich wech-
selnd gemeinsam mit den Jugend-
ämtern der Städte Meckenheim,
Rheinbach und Bornheim organi-
siert. Insgesamt nahmen 75 Fach-
kräfte von verschiedenen Trägern
teil. Es gab einen Fachvortrag so-
wie ein Begegnungsforum, bei
dem sich regionale Träger vor-
stellten, die im Bereich Inklusion
arbeiten - eine Resonanz, die von
allen Teilnehmenden positiv be-
wertet wurde. Zudem fanden in
Wachtberg und Alfter kleine regi-
onale Netzwerktreffen statt, die
gemeinsam mit der Familien- und
Erziehungsberatungsstelle Born-

heim und Rheinbach durchgeführt
wurden. Die Formate standen un-
ter dem Motto „Kennenlernen
und Vernetzen“.
Zum Jahresabschluss gab es im
November ein Netzwerktreffen für
die Gemeinden Eitorf und Wind-
eck mit über 45 Teilnehmenden
zum Thema „Liebevoll begleiten -
Körperwahrnehmung und körper-
liche Neugier kleiner Kinder“ in
Windeck. Der Vortrag vermittelte
praxisnahe Informationen im Be-
reich der Sexualitätsentwicklung
im Vorschulalter und Sexualpäd-
agogik im Arbeitsalltag der Vor-
schulerziehung. Im Anschluss wur-
den geeignete pädagogische Ma-
terialien präsentiert und Raum für
Austausch und Vernetzung gebo-
ten.
Die Koordination der Zusammen-
arbeit von Netzwerk und direkten
Angeboten der Frühen Hilfen liegt
beim Jugendamt des Rhein-Sieg-
Kreises. Alle Leistungen sind kos-
tenlos, niedrigschwellig und sol-
len vorbeugend helfen - also be-
vor es zu Problemen oder Krisen
in der Familie kommt.
Weitere Informationen unter
www.rhein-sieg-kreis.de/
fruehehilfen.

Rhein-Sieg-Kreis (an). Frühe Hil-
fen richten sich an werdende El-
tern und junge Familien, die Un-
terstützung in diesem neuen, auf-
regenden und zugleich fordern-
den Lebensabschnitt suchen. Sie
umfassen vorbeugende, freiwilli-
ge, kostenfreie und leicht zugäng-
liche Informations-, Beratungs-
und Hilfsangebote schon ab der
Schwangerschaft und bis zum Al-
ter von drei Jahren. Ziel ist es,
von Anfang an gute Lebens- und
Entwicklungsbedingungen für
Kinder sicherzustellen.
Das Jugendamt des Rhein-Sieg-
Kreises hält in seinem Zuständig-
keitsbereich - den Gemeinden Alf-
ter, Eitorf, Much, Neunkirchen-Seel-
scheid, Ruppichteroth, Swisttal,
Wachtberg und Windeck - unter-
schiedliche Angebote bereit. Dazu
gehören unter anderem Familien-
hebammen, Elterntreffs, ehren-
amtliche Besuchsdienste sowie die
Service-Stelle „Frag-Nach“.
Besonders in belastenden oder kri-

senhaften Zeiten sollen junge Fa-
milien wissen, an wen sie sich ver-
trauensvoll wenden können.
Kooperationen stärken die Frü-Kooperationen stärken die Frü-Kooperationen stärken die Frü-Kooperationen stärken die Frü-Kooperationen stärken die Frü-
hen Hilfenhen Hilfenhen Hilfenhen Hilfenhen Hilfen
Das Kreisjugendamt arbeitet mit
zahlreichen Partnerinnen und Part-
nern zusammen - etwa mit Kin-
derärztinnen und Kinderärzten,
freien Trägern der Jugendhilfe so-
wie Sozialdiensten. In den dezen-
tralen Jugendhilfezentren des
Kreisjugendamtes bestehen seit
vielen Jahren Netzwerke, in de-
nen Fachkräfte sich regelmäßig
austauschen. So lernen die Ak-
teurinnen und Akteure die Ange-
bote der jeweils anderen Einrich-
tungen kennen und vermitteln rat-
suchende Familien zielgenau an
die richtigen Stellen.
Um dies zu festigen, finden in je-
dem Jahr Netzwerktreffen statt,
auf denen sich die Teilnehmenden
fachlich austauschen. In 2025 gab
es drei große Netzwerktreffen.
In Neunkirchen-Seelscheid trafen

Unsere Termine im Januar
Seniorenbüro Windeck
Zusammenfassung unserer Termi-
ne im Januar.
KlönCaféKlönCaféKlönCaféKlönCaféKlönCafé
7. Januar von 14 bis 16 Uhr
ReparaturCaféReparaturCaféReparaturCaféReparaturCaféReparaturCafé
10. Januar,
von 9:30 bis 12:30 Uhr
GedächtnistrainingGedächtnistrainingGedächtnistrainingGedächtnistrainingGedächtnistraining
14. und 28. Januar,
von 14 bis 16 Uhr
SpielenachmittagSpielenachmittagSpielenachmittagSpielenachmittagSpielenachmittag
21. Januar, von 14 bis 16 Uhr

Englisch Englisch Englisch Englisch Englisch Anfänger und FAnfänger und FAnfänger und FAnfänger und FAnfänger und Fortge-ortge-ortge-ortge-ortge-
schritteneschritteneschritteneschritteneschrittene
Beide Gruppen treffen sich am
6. Januar, um 10 Uhr
TTTTTanzGymnastikanzGymnastikanzGymnastikanzGymnastikanzGymnastik
8. und 22. Januar,
von 16 bis 17:30 Uhr
InternetCaféInternetCaféInternetCaféInternetCaféInternetCafé
17. Januar, von 10 bis 12 Uhr
31. Januar, von 14 bis 16 Uhr
Weitere Infos:
www.seniorenbuero-windeck.de
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Gloria in excelsis Deo
Weihnachtskonzert der Kantorei Rosbach

Rutters „Weihnachts-Wiegenlied“
aus dem Jahr 1945, gefolgt von „O
Jesulein zart“ von 1623 und Franz
Koringers „Die Sterne am Himmel“
aus dem 20. Jahrhundert, hüllten
die Gäste in eine besinnliche Stim-
mung. Natürlich durfte auch Martin
Luthers Wiegenlied „Vom Himmel
hoch“ aus den 1530er Jahren nicht
fehlen. Bevor die Zuhörer traditio-
nell mit dem Segen sowie einem
hoffnungsvollen „Es ist ein Ros ent-
sprungen“ verabschiedet wurden,
begeisterten die Kantorei Rosbach,

50 Chorstimmen, 20 Instrumen-
talisten - die Gäste in der voll
besetzten Salvatorkirche Rosbach
erwartete am 3. Advent ein ambi-
tioniertes und kurzweiliges Weih-
nachtskonzert.
Die Eröffnung erfolgte durch Hye-
joung Choi an der Orgel, die mit
ihrem meisterlichen Spiel die Zu-
hörer zum Mitsingen einlud. Ein viel-
stimmiges, von der Orgel getrage-
nes „Tochter Zion“ erfüllte die Kir-
che. Dem schloss sich der Wester-
wälder Kammerchor mit dem „Ma-
gnificat“ von Antonio Vivaldi an. Der
„Lobgesang der Maria“ fesselte die
Aufmerksamkeit der Zuhörer. Es folg-
te die Kantorei Rosbach mit „Der
Morgenstern ist aufgedrungen“ von
Michael Praetorius. Michael Ullrich,
der Sänger und Instrumentalisten
gekonnt durch das Programm führ-
te, verwandelte die Konzertbesu-
cher in Chorsänger. Ehe man sich
versah, gehörte man zu einem gro-

ßen Chorensemble und es erschall-
te ein kraftvolles „Nun sei uns will-
kommen, Herre Christ“ als Kanon
in der Kirche. Mit Guiseppe Torellis
Trompetenkonzert „Concerto“ er-
reichte das Konzert einen weiteren
Höhepunkt des Abends. Virtuos
spielte Alfred Stroh auf der Trompe-
te und die Töne verschmolzen mit
den Klängen des Streichorchesters.
Anschließend umschmeichelte die
Kantorei Rosbach die Zuhörer mit
weihnachtlichen Melodien aus ver-
schiedenen Jahrhunderten. John

der Westerwälder Kammerchor und
das Westerwälder Kammerorches-
ter gemeinsam mit dem „Gloria“
von Antonio Vivaldi.
Die Kantorei Rosbach probt ab
dem 27. Januar, immer dienstags,
19:30 Uhr, im evangelischen Ge-
meindehaus, Kirchstraße 13.
Gleichzeitig beginnen die Proben
zum Chorprojekt „Taizé“. Die Tai-
zé-Andacht findet am 20. Februar
statt. Neue Sänger und Sänger-
innen sind immer herzlich will-
kommen.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 16. Januar 2026Freitag, 16. Januar 2026Freitag, 16. Januar 2026Freitag, 16. Januar 2026Freitag, 16. Januar 2026
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
13.01.2026 um 10 Uhr13.01.2026 um 10 Uhr13.01.2026 um 10 Uhr13.01.2026 um 10 Uhr13.01.2026 um 10 Uhr

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
3 Zimmer 3 Zimmer 3 Zimmer 3 Zimmer 3 Zimmer WWWWWohnungohnungohnungohnungohnung

Mitten in RosbachMitten in RosbachMitten in RosbachMitten in RosbachMitten in Rosbach
EBK, Garage, moderner offener
Kamin,ab 01.01. oder 01.04. zu ver-
mieten. Tel. 01573/8922992

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Erfahrene zuverlässigeErfahrene zuverlässigeErfahrene zuverlässigeErfahrene zuverlässigeErfahrene zuverlässige
HaushaltshilfeHaushaltshilfeHaushaltshilfeHaushaltshilfeHaushaltshilfe

in Windeck-Schadern gesucht.
Tel. 02292 959678
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Mehr auf unserer Homepage unter: 

Scannen Sie den QR-Code und erfahren 

Sie alle Details. Jetzt bewerben!
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Sicher in die Zukunft
Eine Ausbildung bietet derzeit
besonders sichere Berufsperspek-
tiven. Unter anderem zu diesem
Schluss gelangt eine aktuelle Stu-
die* des Instituts der deutschen
Wirtschaft (IW). Ausgebildete Fach-
kräfte sind demnach besonders
gefragt und haben stabilere Be-
schäftigungsaussichten. Auch bei
der Einkommensentwicklung zahlt
sich eine Fachausbildung aus: Zwi-
schen 2019 und 2023 stiegen die
Gehälter von Fachkräften mit zwölf
Prozent stärker an als die von hoch-
qualifizierten Beschäftigten.
Eine Branche mit ZukunftEine Branche mit ZukunftEine Branche mit ZukunftEine Branche mit ZukunftEine Branche mit Zukunft
Angesichts der wirtschaftlichen und
technologischen Veränderungen un-
serer Zeit sind Berufe gefragt, die
sowohl in zukunftsfähigen Branchen
angesiedelt sind als auch individuel-
le Entwicklungsperspektiven bieten.
In der Wellpappenindustrie kommt
beides zusammen: Als vorbildliches
Kreislaufprodukt kann Wellpappe
bereits heute viele neue Anforde-

rungen spielend leicht erfüllen, von
der die Gesamtheit der Verpa-
ckungsbranche in den kommenden
Jahren betroffen sein wird. Wellpap-
pe bleibt unter anderem dank ihrer
Flexibilität bei vielen Abnehmerin-
dustrien als besonders unkompliziert
anpassbares Verpackungs- und
Transportmaterial gefragt. Und da-
mit ist auch bei den Mitarbeitenden
immer wieder für Abwechslung und
Herausforderungen gesorgt - beim
Umsetzen gänzlich neuer Verpa-
ckungsideen, aber auch bei der wei-
teren Verbesserung schon bestehen-
der Lösungen.
VVVVVielfältige ielfältige ielfältige ielfältige ielfältige AusbildungsberufeAusbildungsberufeAusbildungsberufeAusbildungsberufeAusbildungsberufe
Ob technisches Know-how, hand-
werkliches Geschick oder gestalte-
risches Denken - die Wellpappenin-
dustrie bietet Ausbildungswege für
verschiedene Talente und Vorlieben.
Packmitteltechnolog*innen produ-
zieren innovative Verpackungslö-
sungen, Industriemechaniker*innen
und Elektroniker*innen sorgen für

einen reibungslosen Betrieb der
Maschinen und Industriekaufleute
handhaben die kaufmännischen
Prozesse im Hintergrund. Ein Ein-
stieg in die Wellpappenindustrie
kann darüber hinaus dank vielfälti-
ger Weiterbildungs-und Spezialisie-
rungsmöglichkeiten langfristig noch

andere spannende Karrierewege
eröffnen - bis hin zu Führungspositi-
onen.
*Quelle: www.iwkoeln.de/studi-
en/alexander-burstedde-dirk-
werner-eine-berufsausbildung-
bietet-den-groessten-schutz-vor-
arbeitslosigkeit.html (akz-o)
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Online-Veranstaltung für die Bürgerinnen und Bürger
im Rhein-Sieg-Kreis
Welche Bedeutung hat die Kommunale Wärmeplanung für mich und mein Haus? -
Großer Wärmepumpen-Infotag in Bonn
Die Kommunale Wärmeplanung
ist ein zentrales Instrument, um
die Wärmewende auch im Rhein-

Sieg-Kreis voranzubringen und die
Grundlage für eine nachhaltige,
sichere und bezahlbare Energie-

versorgung zu schaffen. In vielen
Kommunen wurden in den vergan-
genen Monaten Daten erhoben,
Potenziale analysiert und Szena-
rien entwickelt. Die Ergebnisse
und Möglichkeiten haben die
meisten Kommunen mittlerweile
vorgestellt - von der Nutzung er-
neuerbarer Energien über den
Ausbau effizienter Wärmenetze
bis hin zu Maßnahmen zur Ener-
gieeinsparung.
Die Energieagentur Rhein-Sieg
und die Verbraucherzentrale NRW
laden am 13. Januar um 18 Uhr zu
einer kostenlosen Online-Veran-
staltung ein, um den Bürgerinnen
und Bürgern im Rhein-Sieg-Kreis
darzustellen, welche Bedeutung
die Kommunale Wärmeplanung
für sie hat, inwiefern sie direkt
oder indirekt beeinflusst werden,
wie Informationen zur eigenen
Kommune zugänglich sind und
welche anbieterneutralen Bera-
tungsmöglichkeiten zur Verfü-
gung stehen. Im Anschluss besteht
die Möglichkeit, Fragen an die
Referenten Nils Becker (Energie-
agentur Rhein-Sieg) sowie Ste-

phan Herpertz (Verbraucherzen-
trale NRW) zu stellen.
Die Zugangsdaten zur Online-Ver-
anstaltung finden Interessierte
unter
www.energieagentur-rsk.de/
kwp-info.
Die Veranstaltung ist eine gute
Möglichkeit, sich mit der eigenen
zukünftigen Wärmeversorgung
auseinander zu setzen. Ergänzend
dazu veranstaltet die Energie-
agentur Rhein-Sieg am 26. Febru-
ar gemeinsam mit der Bonner En-
ergie Agentur den Wärmepumpen-
Infotag Bonn-Rhein/Sieg, der sich
an Ein- und Zweifamilienhausbe-
sitzende im Rhein-Sieg-Kreis und
Bonn richtet. Der Energiesparkom-
missar Carsten Herbert informiert
gemeinsam mit Anja Floetenmey-
er-Woltmann, Mitglied des Wär-
mepumpen-Beirates der EU-Kom-
mission, über den Heizungstausch
und mögliche Förderungen. Start
des Beratungsmarathons ist 16:30
Uhr, Start des Bühnenprogramms
18 Uhr. Alle Infos und die Mög-
lichkeit zur Anmeldung unter
www.waermepumpen-infotag.de.


